
Aus der Arbeit des Gemeinderates  
Sitzung vom 23.07.2020 

 
Baugesuche 
Zu den eingereichten Baugesuchen zum Aufstellen eines Hühner-Mobils im OT Nussdorf (so-
fern eine Privilegierung vorliegt) und der Erweiterung einer bestehenden Produktionshalle im 
OT Hochdorf, erteilte der Gemeinderat das gemeindliche Einvernehmen. Überdies wurde die 
Erweiterung und Anbau einer Lagerhalle im OT Hochdorf zur Kenntnis genommen, welche 
den Festsetzungen des entsprechenden Bebauungsplans entspricht.  
 
Erweiterung des Kernzeitbereichs der Grundschule Nussdorf 

 Mitteilung der Submissionsergebnisse und Auftragsvergabe der Gewerke 
An die bestehenden Kernzeitbetreuungsräume soll ein Anbau errichtet werden. Hierfür not-
wendige Baugewerke wurden öffentlich ausgeschrieben. Nach Auswertung der Submissionen 
stellte Architektin Mauer die geprüften Ergebnisse vor. Folgende Firmen waren die jeweils 
günstigsten Bieter: 
Erd-, Kanal- und Rohbauarbeiten:  
Firma Rauschenberger aus Enzweihingen zur Bruttosumme von 56.895,68 € 
Holz- und Flachdachabdichtungsarbeiten: 
Firma Casagranda aus Mönsheim zur Bruttosumme von 54.670,34 € 
Fenster- und Rollladenarbeiten: 
Firma Kuno Etzel aus Eberdingen zur Bruttosumme von 13.056,96 € 
Der Gemeinderat beschloss die Aufträge an diese Firmen zu vergeben.   
 
Aussegnungshalle Nussdorf, Teilsanierung des Daches  

 Mitteilung des Submissionsergebnisses und Auftragsvergabe der Arbeiten 
Die Nordseite des Daches der Aussegnungshalle Nussdorf muss saniert werden. Die Dach-
deckerarbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Nach Auswertung von nur zwei eingegan-
genen Angeboten stellte Architektin Mauer die geprüften Ergebnisse vor. Günstigster Bieter 
war die Firma Casagranda aus Mönsheim zur Bruttosumme von 30.449,60 €, welche vom 
Gemeinderat den Zuschlag erhielt.  
 
Errichtung von PV-Anlagen auf drei öffentlichen Gebäuden 

 Mitteilung des Ausschreibungsergebnisses und Vergabe der Arbeiten 
Für die Objekte Kindergarten Reischachstraße, Tiefgarage Rathaus Eberdingen und Haus-
meistergebäude Schillerstraße wurde jeweils eine PV-Anlage beschränkt ausgeschrieben. 
Von sieben interessierten Firmen kam jedoch nur ein Angebot zurück. Obwohl dieses den 
Ratsmitgliedern sehr teuer vorkam, wurde dennoch beschlossen, den Auftrag an den einzigen 
Bieter, die Firma Widmann Energietechnik, zum vom Ingenieurbüro Ratioplan geprüften An-
gebotspreis von 47.613,62 € brutto zu vergeben. 
 
Bebauungsplan „Betteläcker, Erweiterung“ im OT Hochdorf 
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
– auf Grundlage des Gestaltungsplans vom 23.07.2020 – zu veranlassen. 
 
Wasserversorgung Eberdingen  

 Teilauswechslung der Wasserleitung in der Hirschstraße 
Die bestehende Wasserleitung in der Hirschstraße muss in Teilen erneuert werden. Die Maß-
nahme erfolgt im Zusammenhang mit der Erdgasverlegung der EnBW auf einer Länge von ca. 
145 m zwischen dem Weigergässle und Blaichberg. Der Gemeinderat beschloss den Auftrag 
zu den guten Konditionen an die von der EnBW beauftragte Firma zu vergeben. Die Kosten 
werden auf ca. 140.000 € geschätzt. 
 
 
 



Sanierungsarbeiten im Feldwegenetz 
Im bestehenden Feldwegenetz sind zwei Wege dringend zu erneuern. Der Feldweg Nr. 1287, 
Hegenach zw. dem Häckselplatz Nussdorf und dem Mönsheimer Weg auf einer Länge von ca. 
460 m, sowie der Feldweg Nr. 1757, Steigle am Hohscheid auf einer Länge von ca. 240 m. 
Für den Feldweg Hegenach genehmigte der Gemeinderat die Umsetzung für ca. 17.000 € 
durch die Firma Treiner aus Wiernsheim. Die Sanierung des Feldwegs Steigle wurde vertagt. 
Ein Ortstermin im Herbst soll die Notwendigkeit der Ausbaukosten von ca. 75.000 € verdeutli-
chen oder die Notwendigkeit anders bewertet werden. 
 
Umbauarbeiten im Zugangsbereich des Kindergartens Reischachstraße 
Der schadhafte Zugangsbereich zum Kindergarten muss erneuert werden. Es ist geplant, die-
sen zu pflastern und eine Kinderwagenrampe an der Treppe herzustellen. Zudem soll am Geh-
weg ein Aufstellplatz für Mülltonnen hergestellt werden. Der Gemeinderat stimmte der Ge-
samtmaßnahme, die ca. 45.000 € kosten wird, grundsätzlich zu. Fa. Schwarzingenieure aus 
Vaihingen/Enz soll den Planungsauftrag erhalten und die öffentliche Ausschreibung durchfüh-
ren.   
 
Digitalpakt Schule 
Die Ratsmitglieder wurden über den Planungsstand zur Umsetzung des Digitalpakts Schule 
informiert. Um die technische Infrastruktur der Schule zu verbessern, stehen bis Ende 2024 
an Bundesmitteln ca. 77.900 € zur Verfügung. Die Gemeinde muss zur Ausschöpfung der 
Mittel jedoch einen Eigenanteil von 20 % beitragen. Mit diesen 15.580 € stehen dann ca. 
93.480 € zur Verfügung. Unabhängig davon kann die Gemeinde über eine Förderung von ca. 
21.000 €, die aus dem Sofortausstattungsprogramm zur Anschaffung von schulgebundenen 
mobilen Endgeräten stammen, verfügen. Diese sind für ca. 20 % der Grundschüler vorgese-
hen, um online-Lernangebote durchführen zu können. Die Gemeinderäte stimmten der Um-
setzung der jeweiligen Maßnahmen zu.  
   
Annahme von Spenden 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme einer Sachspende der Fa. Comcross GmbH & Co.KG 
aus Leonberg zu, die Corona-Masken im Wert von 11.700 € beschafft hatte.  
 
Verschiedenes, Bekanntgaben 
Bürgermeister Schäfer gab aus der vergangenen nichtöffentlichen Sitzung zur Kenntnis, dass 
über eine Fördermaßnahme im Rahmen der Ortskernsanierung Hochdorf entschieden wurde. 
Zudem gab er bekannt, dass nach einer Begehung in der Straße am Pfaffenwald die Verkehrs-
behörde dem Auftragen von nicht rutschenden Haltelinien zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit zugestimmt hat. Der Gemeinderat befürwortete diese Maßnahme. 
 
Bürgermeisteramt Eberdingen 


